
 

 Herzlich Willkommen zum Vortragsabend: 
         

 Kommunale Nahwärme 
                              - neue Konzepte und Ideen 
 

  am 31. August 2016 in Klingenmünster, Stiftsgut Keysermühle 
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Agenda  

 Begrüßung und Einführung Wolfgang Thiel, 

  Vorsitzender der ISE e.V.  

 
 Grußwort Herman Bohrer, 

  Bürgermeister der VG-Bad Bergzabern 

 

  

 Klimaschonende Nahwärmeversorgung Dipl. Ing. Christoph Zeis, 

mit KWK und Erneuerbaren Energien Geschäftsführer der 

   

 Energiedienstleistungsgesellschaft                                                                                                      

Rheinhessen-Nahe GmbH 

 

 Kalte Nahwärme – ein interessanter Prof. Thomas Giel, 

Lösungsansatz für Neubaugebiete Technische Gebäudeausrüstung an 

  der Hochschule Mainz 

     
 Diskussion 
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Primärenergieträger und Energiefluß zu den  

Verbraucher-Sektoren in Deutschland 

 Gesamtenergieverbrauch 

in 2015: 13.493 PJ 

Industrie Verkehr Haushalte Gewerbe, Handel 

Dienstleistungen 

Inland Import 

Energiefluß 
(2014) 

Quelle: AGEB 

Anteile in % 

Kernenergie 

Erdgas 

Steinkohle 

Braun- 

kohle 

Übrige 

Erneuerbare 

Energien Mineralöl 

Primärenergieträger 

Wie groß ist der Wärmeanteil bei den Verbraucher-Sektoren? 

29,0 % 30,4 % 25,6 % 15,0 % 

73,5 % 26,2 % 
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Wärmebedarf in den Verbraucher-Sektoren 

Industrie, Haushalte und GHD 

Quelle: AGEB, 

Bundesumweltamt    

PJ 2.508 2.212 1.298 

mech. Energie, 

Licht, IT, etc. 

(Prozeß-)Wärme 

Der (Prozeß-)Wärmeanteil in diesen Sektoren beträgt in Summe fast 68 %, 

 ggü. dem Gesamtenergiebedarf (inkl. Verkehr) sind es 47 % 

(Prozess-) 

Wärmeanteil 
ca. 66 % ca. 80 % ca. 50 % 

GHD: Gewerbe, Handel, 

           Dienstleistung 
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Unser Antrieb  

In dem fast 68 %igen (Prozeß-)Wärmeanteil bei den Sektoren Industrie, 

Haushalte und GHD steckt ein riesiges Einspar-Potenzial. 

 

Hauptaugenmerk wollen wir auf den Sektor Haushalte richten, weil wir dort 

den größten „Schatz“ vermuten, den es zu heben gilt! 

 

Wir wollen mit unseren Info-Veranstaltungen und Exkursionen dazu beitragen, 

dass sich kommunale Mandats- und Funktionsträger, aber natürlich auch 

interessierte Bürgerinnen und Bürger für Investitionsentscheidungen, zur 

Einsparung von Betriebskosten, fit machen. 

Hiermit unterstützen wir nicht nur die Umsetzung des Klimaschutzes 

und der Energiewende, sondern auch das Handwerk in diesem Bereich 

in der Südpfalz! 


